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Description
Alice Kamp-Piontek (1914–2012), die von ihren Freunden Lix genannt wurde, gehörte seit
1934 zu den engen Bekannten des Schriftstellers und Musikwissenschaftlers Karl Ludwig
Skutsch (1905–1958), der ab 1946 der erste künstlerische Leiter des neu gegründeten Haus
am Waldsee war. Das Ausstellungshaus präsentierte vor allem in der NS-Zeit verfemte
Künstlerinnen und Künstlern sowie junge nationale und internationale Maler und
Bildhauer, darunter Karl Schmidt-Rottluff, Renée Sintenis, Pablo Picasso und Henry Moore.
Skutsch widmete im Winter 1950 auch Heiliger eine große Einzelausstellung. Nach der
Eröffnung im Februar bat Heiliger Alice Kamp-Piontek, die er seit Herbst 1949 kannte, von
ihr ein Porträt machen zu dürfen. Nach insgesamt vier Sitzungen in seinem Dahlemer
Atelier hatte der Bildhauer den Kopf fertiggestellt, der insbesondere durch die
Zusammenführung von Hals und Haaren heraussticht. Neben dem dadurch entstandenen
neuartigen Abschluss für den Kopf, sind die ausgeprägten Wangenknochen und
Augenhöhlen markant in der Darstellung. So besticht das Gips-Original durch eine
schwungvolle Linienführung von konkaven und konvexen Partien.

Basic data

Material/Technique: Gipsguss
Measurements: H: 37 cm

Events

Intellectual
creation

When 1950

Who Bernhard Heiliger (1915-1995)
Where

https://berlin.museum-digital.de/object/118275


Was depicted
(Actor)

When

Who Alice Kamp-Piontek (1914-2012)
Where

Keywords
• Figürliche Plastik
• Frauenbüste (Plastik)
• Frauenkopf
• Head
• Plastik
• Portrait
• Portrait at bust length
• Sculpture

Literature
• Marc Wellmann (Hrsg.) (2000): Bernhard Heiliger. Die Köpfe. Berlin, S. 57
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